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KIRCHLICHE ARBEITSFELDER

Empfehlungen für die 
Kirchenkollekten im Jahre 2024
Übersicht über Kollekten der 66 Sonn- 
und Feiertage des Kirchenjahres 2024 mit
Beschlussvorlagen für die Presbyterien, 
Beispiele guter Kollektenpraxis, Hinweise 
zur Kollektenpraxis, Kollektenempfehlungen 
für die Sonn- und Feiertage mit landes-
kirchlichen Kollekten und Ergebnisse der 
landeskirch lichen Kollekten im Kirchenjahr 
2022/2023. 
Ein informatives Handbuch der Projekte.
Zielgruppen: Presbyterien, Pfarrerinnen und 
Pfarrer, Mitarbeitende
Broschüre, DIN A5, 106 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

 https://url.ekir.de/r8L

Sie möchten Kollektenumschläge 
oder die Online-Kollekte
einführen?

Informationen dazu fi nden Sie unter 
 www.ekir.de/url/HWh

Was bleibt
Die Broschüre, in ähnlicher Form in der badi-
schen und der württembergischen Landes-
kirche erschienen, will Menschen helfen, die 
schwierigen Themen „Weitergeben, Schenken, 
Stiften und Vererben“ für sich selbst klar und 
sicher zu erschließen. Es werden Wege auf-
gezeigt, Verantwortung zu übernehmen, aber 
auch persönliche Wünsche einzubringen.
Zielgruppen: Multiplikatorinnen und Multi-
plikatoren, die zur Thematik angesprochen 
werden
Broschüre 170 x 210 mm, 52 Seiten
Preis: Kostenlos, jedoch nur auf Anfrage.
Bestellungen dieser Broschüre:
Sabine Portman, 

 s.portmann@diakonie-rwl.de

Ihre Kirchensteuer 
Wofür geben wir sie aus?
Dieser Flyer erklärt kurz und verständlich alle 
Aspekte rund um die Kirchensteuer.
Zielgruppen: Kirchmeister*innen, Vorsitzende 
von Presbyterien und anderen Leitungsgremien 
als Multiplikatoren, interessierte Gemeinde-
kreise und Einzelpersonen, Spenderinnen und 
Spender, die daran interessiert sind, wie die 
Kirche mit ihren eingesetzten Mitteln umgeht. 
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

 https://www2.ekir.de/inhalt/kirchensteuer

?

WARUM ZIEHEN DIE FINANZÄMTER DIE 
KIRCHENSTEUER EIN UND ÜBERWEISEN 
SIE AN DIE KIRCHE?

WER ENTSCHEIDET UND WER ÜBERPRÜFT, 
WAS MIT DER KIRCHENSTEUER PASSIERT?

In der Evangelischen Kirche im Rheinland steht das Besteu-
erungsrecht den Kirchengemeinden und Verbänden zu. Die 
Kirchensteuereinnahmen fließen im Wesentlichen an die 
Kirchengemeinden, sodass diese viele wichtige Aufgaben 
wahrnehmen können. Über Umlagen finanzieren die Kir-
chengemeinden die übergreifenden Aufgaben der Kirchen-
kreise und der Landeskirche. Fakt ist, dass der größte Anteil 
der Kirchensteuer bei den Gemeinden vor Ort bleibt. 

Die Kirchensteuern der Kirchengemeinden innerhalb der 
Evangelischen Kirche im Rheinland werden von den 
Finanzämtern erhoben. Es handelt sich hierbei um eine 
staatliche Serviceleistung, die die Evangelische Kirche im 
Rheinland übertragen hat. Eine eigene kirchliche Steuer-
verwaltung wäre sehr viel teurer. Die Kirchen zahlen der 
staatlichen Finanzverwaltung für diese Dienstleistung 
eine Gebühr in Höhe von drei bis vier Prozent der Kirchen-
steuer. Die Übertragung der Kirchensteuerverwaltung 
entspricht dem verantwortungsvollen Umgang der Kirche 
mit den ihr anvertrauten Geldern. So wird sichergestellt, 
dass ein möglichst großer Teil der Kirchensteuerein-
nahmen für die Finanzierung ihrer vielfältigen Aufgaben 
genutzt wird.

Ihre Kirchen-
steuern:
Wofür geben wir sie aus?

KONTAKT

BEI FRAGEN HELFEN 
WIR IHNEN GERNE WEITER

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an die 
Gemeinsame Kirchensteuerstelle beim Landeskirchenamt 
der Evangelischen Kirche im Rheinland wenden. Im Auftrage 
der Kirchengemeinden übernimmt die Gemeinsame Kirchen-
steuerstelle die Kirchensteuerbearbeitung und hilft gerne 
fachkompetent weiter. Ihre Daten unterliegen dem Steuer- 
geheimnis und dem Datenschutz, sodass Sie von einer ver-
trauensvollen und sicheren Beratung profitieren werden. 

Ein für die Anrufenden gebührenfreies Servicetelefon
kann unter der Telefon-Nummer 0800 - 00 01 034 erreicht 
werden. 

Anfragen per E-Mail richten Sie bitte an:
kirchensteuerstelle@ekir.de  oder nutzen Sie unser 
Kontaktformular. Dieses finden Sie unter: 
➜ https://www2.ekir.de/inhalt/kirchensteuer

H A N D R E I C H U N G

SeelSorge im Kontext von 
organSpende und 

organtranSplantation
eine orientierungshilfe für 

mitarbeitende in der Krankenhausseelsorge 
und andere interessierte

Seelsorge im Kontext 
von Organspende 
und Organtransplantation
Um Organspende und Organtransplanta-
tion geht es in einer Orientierungshilfe der 
rheinischen Kirche für Mitarbeitende in der 
Krankenhausseelsorge und andere Interes-
sierte. Die Broschüre legt den Schwerpunkt 
auf die Aufgabe und Rolle der Seelsorge.
Zielgruppen: Alle
Broschüre, DIN A5, 28 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.
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Sexualpädagogik im Blick 
Diese im Oktober 2021 neu erschienene Hand-
reichung unterstützt die Auseinander setzung 
mit dem sensiblen Thema Sexualität. Mit 
Hilfe von sexualpädagogischen Konzepten in 
Kirchenkreisen, Gemeinden und Einrichtungen 
sollen Menschen in ihrer sexuellen Entwicklung 
gestärkt, unterstützt und geschützt werden. 
Sexualpädagogische Konzepte leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Präventionsarbeit.
Zielgruppen: Alle Menschen, 
die in diesem Bereich tätig sind.
Broschüre, DIN A5, 52 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

 www.ekir.de/url/au9

So sind wir!
Die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) 
ist die zweitgrößte der 20 Gliedkirchen 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD). Das Kirchengebiet umfasst Teile der 
vier Bundesländer Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland. Diese 
Broschüre zeigt auf, was in dieser Kirche alles 
positiv bewegt wird. Ihre Basis bilden Vielfalt, 
Föderalismus und eine presbyterial-synodale 
Ordnung.
Broschüre, DIN A5, 24 Seiten

 https://medienpool.ekir.de/A/Medien-
pool/93628?encoding=UTF-8

Schutzkonzepte praktisch 2021
Die Handreichung ist Teil der Umsetzung 
umfangreicher Präventionsmaßnahmen der 
EKiR zum Schutz vor sexualisierter Gewalt in 
Kirchengemeinden, Kirchenkreisen und deren 
Einrichtungen. Die einzelnen Kapitel führen 
durch alle Themen, die für die Erstellung 
eines Schutzkonzepts bearbeitet werden 
müssen. Anhand von Fragebögen, Kopiervor-
lagen, Ablaufplänen etc. ist erkennbar, welche 
Bestandteile ein Schutzkonzept haben sollte 
damit Risiken realistisch eingeschätzt wer-
den, Notfallpläne für alle verständlich sind 
und Beschwerdemanagement zur Selbstver-
ständlichkeit wird.
Zielgruppen: Kreissynodalvorstände, Presby-
terien, Beratungsstellen, Vorstände und alle, 
die Präventionsmaßnahmen in Gemeinde 
und Kirchenkreis befasst sind. 
Broschüre, DIN A4, 48 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.
Bezug über die Evangelische Hauptstelle für 
Familien- und Lebensberatung in Düsseldorf: 
0211-3610-300

Wanderausstellung:
Reformatorinnen. Seit 1517
Das Projekt präsentiert mit lebensgroßen 
Holzfi guren historische Persönlichkeiten im 
öff entlichen Raum – ein schönes Foto- und 
Selfi e-Motiv. Hinzu kommt eine Ausstellung 
für den Innenbereich, die 18 Rollups mit 
bedeutenden Frauen vorstellt. Ebenso werden 
Querschnitt themen wie der Zugang zu 
Bildung und das Thema Frauenordination auf-
gearbeitet. Dazu gibt es einen begleitenden 
Ausstellungs katalog. Interessierte wenden 
sich an die Genderstelle: gender@ekir.de
Zielgruppen: Presbyterien, Pfarrerinnen 
und Pfarrer, Mitarbeitende, Gleichstellungs-
beauftragte
18 Rollups im Format 100 x 200 cm
Preis: Die Ausleihe ist kostenlos. Transport-
kosten müssen übernommen werden.

Die Zeit heilt keineswegs
alle Wunden
Leitlinien zum 
Umgang mit 
sexualisierter 
Gewalt

Herausgeber: 
Evangelische Kirche im Rheinland
Landeskirchenamt/Abteilung II Theologie und Diakonie
Dezernat II.3 Seelsorge
Leitender Dezernent Kirchenrat Pfarrer Jürgen Sohn
Hans-Böckler-Straße 7, 40476 Düsseldorf
Telefon 0211 4562-356
Fax 0211 4562-560
E-Mail svenja.rast@ekir-lka.de

Ansprechstelle für den Umgang mit Verletzung der sexuellen 
Selbstbestimmung in der Evangelischen Kirche im Rheinland
Claudia Paul
Graf-Recke-Straße 209a, 40237 Düsseldorf
Tel. 0211 3610-312
Fax 0211 3610-309
E-Mail claudia.paul@ekir.de

Download der Broschüre: www.ekir.de/url/gqd

Gestaltung/Produktion: 
Medienverband der Evangelischen Kirche 
im Rheinland gGmbH 

HAN DREICH U NG© Evangelische Kirche im Rheinland 2012

Die Zeit heilt keineswegs 
alle Wunden
In der Evangelischen Kirche im Rheinland gel-
ten Leitlinien zum Umgang mit sexualisierter 
Gewalt. Die Handreichung beantwortet 
Fragen zum Thema und beschreibt, wie mit 
einem Verdacht auf Missbrauch umzugehen 
ist. Neben klaren Verfahrensweisen zeigt sie 
Hilfen für Betroff ene auf.
Zielgruppen: Kreissynodalvorstände, Presby-
terien, Beratungsstellen, Vorstände und alle, 
die Präventionsmaßnahmen in Gemeinde 
und Kirchenkreis befasst sind. 
Handreichung, DIN A4, 44 Seiten
Vergriff en, Neuaufl age ist langfristig geplant.

Wanderausstellung „Was bleibt“
Die Ausstellung greift die Bildsprache der 
Broschüre „Was bleibt“ auf und schaff t mit 
Themenschwerpunkten und Tischen einen 
„Rundgang“ durch die Themenfelder. Sie 
besteht aus acht doppelseitigen Modulen mit 
Einführungssätzen und Statements aus der 
Broschüre. Die letzten Stellwände bieten Frei-
fl ächen, die die Ausleihenden selbst gestalten 
können, z. B. mit eigenen Projektbeispielen.
Die Ausstellung lädt mit Gesprächs- und 
Begegnungsmöglichkeiten zum Austausch 
über Erbschaftsfragen ein, die noch selten 
off en diskutiert werden. Sie ist auch als 
Hintergrund für Talkrunden und/oder Presse-
gespräche geeignet.
Zielgruppen: Gemeinden, Citykirchen, 
Krankenhäuser
Preis: Die Ausleihe ist kostenlos. Transport-
kosten müssen übernommen werden.
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HIER IST PLATZ FÜR EINE ÜBERSCHRIFT 
DIE EINZEILIG ODER ZWEIZEILIG LAUFEN KANN

ULRICH CYGANEK

CXXX XXXXXXXXXX

▹ stiftet Gemeinschaft   ▹ weckt Glauben   ▹ baut Gemeinde

W E R K B U C H

macht’s 
möglich! MUS K

Musik macht’s möglich
In diesem Werkbuch wird mit Hilfe von 
Beispielen aus der Praxis und musikpädago-
gischen Anregungen die kirchenmusikalische 
Arbeit der Evangelischen Kirche im Rheinland 
in ihren vielfältigen Ausprägungen vorge-
stellt.
Zielgruppen: Presbyterien, Pfarrerinnen und 
Pfarrer, Mitarbeitende
Broschüre, DIN A4, 122 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

https://medienpool.ekir.de/A/Medienpool/93628?encoding=UTF-8
mailto:s.portmann@diakonie-rwl.de
https://url.ekir.de/r8L
www.ekir.de/url/au9


Durch(b)lick Jugendpartizipation 
Der Selbstcheck für Gremien 
der Evangelischen Kirche im 
Rheinland
Mit diesem Selbstcheck können Gremienmit-
glieder in Kirchengemeinden, Kirchenkreisen 
und auf landeskirchlicher Ebene schnell und 
unkompliziert herausfi nden, wie partizipativ 
ihr Gremium für junge Menschen ist. Eine 
Auswertung am Ende zeigt dies auf und gibt 
Anregungen für Verbesserungen. Mit dem 
Selbstcheck wird ein Beschluss der Jugend-
synode 2019 umgesetzt. 

Achtung: Nur als Online-Version verfügbar.

 gender.ekir.de/inhalt/
diversitaet-und-partizipation

Gleichstellungsatlas 2022
Der Gleichstellungs- und Diversitätsatlas 
informiert über den Stand der Gleichstellung 
in den 37 Kirchenkreisen der Evangelischen 
Kirche im Rheinland. Erstmals nimmt der 
Atlas auch Kriterien wie Alter und berufl ichen 
Status in den Blick. 

 www.ekir.de/url/Erg
Broschüre, DIN A4, 28 Seiten

2025 erscheint der neue Gleichstellungsatlas

Kirche kompakt
Das Lexikon „Kirche kompakt“ informiert von 
A bis Z, was für die Evangelische Kirche im 
Rheinland wissenswert ist. Es wendet sich 
an die, die sich auch begriffl  ich in ihrer Kirche 
heimisch fühlen möchten und kompetent 
nach Auskunft suchen.
Broschüre, DIN A4, 56 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht

Jugend will mitgestalten
Das ist das Ergebnis einer Umfrage unter jun-
gen Menschen zu ihrer Bereitschaft, sich an 
(Leitungs-) Gremien der Evangelischen Kirche 
im Rheinland zu beteiligen. Junge Menschen 
sind die Kirche der Zukunft. Sie sollen mitge-
stalten, wie die Kirche von morgen aussehen 
soll, sonst könnten die Kirchen bald leer sein. 

 www.ekir.de/url/D7L
Download der kompakten Handlungs-
empfehlungen dazu: 

 www.ekir.de/url/AMm
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Der Selbstcheck für Gremien 
der Evangelischen Kirche

im Rheinland
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www.kirche-kommuniziert.de

Zehn 14
Das Magazin liefert zweimal im Jahr Lesens-
wertes zu Erziehungsfragen und Glaubens-
themen. Ziel ist es, die Marke „Evangelische 
Kita“ zu stärken und gelungene Beispiele 
kirchlicher Arbeit aufzuzeigen. Das Magazin 
soll zudem Lust auf Gemeinde machen; es 
gibt Tipps rund um Erziehung und religiöse 
Fragen, Berichte über den Alltag in evange-
lischen Kitas und Wissenswertes zu päda-
gogischen Spielformen. Der Name geht auf 
Markus 10,14 zurück: „Lasset die Kinder zu 
mir kommen.“ 
Zielgruppen: 
Mitarbeitende von Kitas, Kirchengemeinden 
und Familienbildungsstätten sowie Eltern.
Broschüre A4, 146 Seiten 

Preis: Einrichtungen, Träger und Privathaus-
halte können das Magazin abonnieren. 
Infos dazu gibt es auf  www.zehn14.de.

Willkommen! Eine Information 
für ehrenamtlich Mitarbeitende 
in den Gremien der evange-
lischen Kirche im Rheinland
Die Kirche lebt von ehrenamtlichem 
En gage ment. Um den Einstieg in diese 
Tätigkeit zu erleichtern, enthält diese Mappe 
vielfältige Informationen von A wie 
Ab kürzungsverzeichnis bis Z wie Zertifi kat. 
Zielgruppen: Ehrenamtlich Mitarbeitende
Mappe, DIN A4, 18 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht

Diversity-Check der Evangelischen Kirche im RheinlandDiversity-Check der Evangelischen Kirche im Rheinland

Leben Sie 
Viel alt?

Kirche kommuniziert
Fortbildungsprogramm 2024
In der Öff entlichkeitsarbeit von Gemeinden, 
Kirchenkreisen und kirchlichen Einrichtungen 
sind viele Kompetenzen und Fähigkeiten 
gefragt. Das Medienbildungsangebot 
der Evangelischen Kirche im Rheinland 
reicht von der Layout-Gestaltung mit 
InDesign über  Social Media-Angebote 
und Kommunikations trainings bis hin zur 
klassischen Textwerkstatt oder der Schau-
kastengestaltung. Die  Seminare richten sich 
gleichermaßen an haupt- und ehrenamtlich 
Engagierte – gerne vor Ort.

Achtung: Jetzt ausschließlich online abru� ar!

Diversity Check
Leben Sie Vielfalt? Diversity-Check 
der Evangelischen Kirche im Rheinland
Mit diesem digitalen Selbstcheck können 
Kirchenkreise und Kirchengemeinden 
herausfi nden, inwieweit sie Vielfalt leben 
in den Bereichen Angebote, Öff entlichkeits-
arbeit, Mitarbeitende und Vernetzung. Die 
Aus wertung gibt Anregungen für mögliche 
Veränderungen.
Online verfügbar ab Mai 2024:

 https://gender.ekir.de

Klimaschutz  
in unserer 
Kirchengemeinde 
Jetzt gemeinsam für die Schöpfung handeln

Energiemanagement
Biodiversität

KonsumMobilität
Energieerzeugung

Verhalten ändern

Erfolge

Kommunikation
Hilfe annehmenGebäudesanierung Stromverbrauch

Energieberatung

Fachleute

Treibhausgasemissionen Engagement
Heizung

Verantwortung
Umwelt

Zukunft
Investitionen

Teamarbeit

KirchengemeindeSchöpfung bewahren

Klimaschutz
Energie

Effizienz

Kosten sparen

Klimaschutz 
in unserer Gemeinde
Die Broschüre erläutert an Hand praktischer 
Beispiele, was Verantwortung für die 
Schöpfung bedeutet. Sie gibt vielfältige An-
regungen und Ideen, was Kirchengemeinden 
für Klima- und Umweltschutz tun können.
Zielgruppen: Kirchengemeinden
Broschüre, DIN A4, 16 Seiten
Nur noch online verfügbar: 

 https://oeko.ekir.de/inhalt/broschuere-
fuer-klimaschutz-in-gemeinden/

Photovoltaik –  Mit Solarstrom 
die Zukunft nachhaltig gestalten
Aktualisierte Fassung Dezember 2023
Diese Handreichung bietet einen Überblick 
über die verschiedenen Möglichkeiten 
im Bereich der Photovoltaik. Sie will dazu 
ermutigen, einen Beitrag zur Energiewende 
zu leisten, um die Klimaschutzziele rasch zu 
erreichen.
Zielgruppen: Kirchliche Institutionen 
und Kirchengemeinden
Broschüre, DIN A4, 28 Seiten

 www.ekir.de/url/tME

Nachhaltige Mobilität 
in der Evangelischen Kirche 
im Rheinland
Die Handreichung zeigt die Strategie auf 
aus Vermeiden, Verlagern, Verbessern und 
stützt sich auf die Idee, die Abhängigkeit 
vom Auto zu verringern und auf umwelt-
freundlicherer Verkehrsmittel umzusteigen. 
Es werden praktische Beispiele zur Um-
setzung aufgezeigt. Hinweise zu weiter-
führender Literatur runden das Thema ab.
Handreichung, DIN A4, 22 Seiten

 www.ekir.de/url/up2

Architekturpreis 2023
Im Frühjahr 2024 erscheint die neue 
Broschüre zum Architekturpreis der 
Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Sie dokumentiert eindrucksvoll, wie sich 
Gemeinden mit Gebäuden neu defi nieren 
und Gemeinden inspirieren.

 url.ekir.de/ZZ8

      ARCHI
TEKTUR
       PREIS

Glocken-, Orgel-, 
und Bau beratung
Diese Flyer informieren über die Auf-
gaben von Kirchengemeinden in Bezug 
auf die ihnen anvertrauten Glocken 
und deren Betrieb, über die Wartung 
und Instandsetzung von Orgeln und die 
Planung von Bauvorhaben.
Zielgruppen: Kirchengemeinden
Flyer
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat 
reicht.

 www.ekir.de/bauberatung

Wanderausstellung:
Pionierinnen im Pfarramt
Die Ausstellungsdisplays laden zu einem 
Rundgang durch die 40-jährige Geschichte 
der Gleichstellung von Frauen und Männern 
im Pfarramt ein. Fotos, persönliche Rückblicke 
und Archivmaterial ergänzen den chronolo-
gischen Überblick. Die Displays sind einfach 
aufzubauen und gut zu transportieren. 
Interessierte wenden sich bitte direkt an die 
Gender- und Gleichstellungsstelle.
Zielgruppen: 
Presbyterien, Pfarrerinnen und Pfarrer, 
Mitarbeitende, Gleichstellungsbeauftragte
17 Rollups im Format 100 x 200 cm
Preis: Die Ausleihe ist kostenlos. Transport-
kosten müssen übernommen werden.
Achtung: Ausstellungskataloge sind nicht 
mehr erhältlich.

Frauengeschichte*n
Der Beschluss 66 der Landessynode 1991 
wird 30! Damals wurden hauptamtliche 
Frauen referate für alle Kirchenkreise und für 
die Landeskirche gefordert. Was daraus ge-
worden ist, zeigt die Broschüre auf: Sie schaut 
auf die Frauenreferate, die es gibt und gab, 
und auf die Frauenverbände, die die Arbeit 
der Kirche über hundert Jahre maßgeblich 
geprägt haben. Sie wagt einen Ausblick dar-
auf, wie die dritte Frauenbewegung die Kirche 
herausfordert.

Broschüre A4, 146 Seiten 
 www.ekir.de/url/YrR

Hg.: Gender- und Gleichstellungsstelle 
der EKiR

www.ekir.de/url/D7L
www.ekir.de/url/AMm
www.ekir.de/url/YrR
www.ekir.de/url/tME
www.ekir.de/url/Erg
www.ekir.de/url/up2
https://gender.ekir.de
www.ekir.de/bauberatung
https://gender.ekir.de/inhalt/diversitaet-und-partizipation
https://oeko.ekir.de/inhalt/broschuere-fuer-klimaschutz-in-gemeinden/
url.ekir.de/ZZ8
www.zehn14.de
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WEITERE KIRCHLICHE AUFGABEN 

Die richtige Person am richtigen 
Platz! Bewerbungsverfahren ge-
stalten
Diese Arbeitshilfe führt anhand vieler Check
listen und praktischer Tipps durch ein Personal-
auswahlverfahren. Die Broschüre steht im Intra-
net zur Verfügung und zum Download unter:

 https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/Die_
richtige_Person_am_richtigen_Platz.pdf

Erar

Erarbeitet von der 
Konferenz der Genderreferate 
und Gleichstellungsstellen 
in den Gliedkirchen der EKD

Fusion von Kirchengemeinden
Immer mehr Kirchengemeinden stehen vor 
der Herausforderung, entscheiden zu müssen, 
welche Arbeitsbereiche in Zukunft noch erhal-
ten werden können und von welchen man 
sich verabschieden muss. In jedem Fall sollten 
Gemeinden überlegen, ob eine gemeinsame 
Arbeit mit anderen Kirchengemeinden koope-
rativ verantwortet werden kann.
Zielgruppen: Kirchengemeinden,  
die den Schritt des Zusammenwachsens 
wagen wollen.
Broschüre, DIN A5, 56 Seiten, Düsseldorf 2020
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

Arbeitshilfe  
zur regionalen Zusammenarbeit  
von Kirchengemeinden
Kirchengemeinden als rechtlich selbständige 
Körperschaften arbeiten auf unterschiedlichen 
Ebenen zusammen. Sie unterstützen sich gegen-
seitig bei der Erfüllung ihrer vielfältigen kirchlichen 
Aufgaben und Handlungsfelder.
Zielgruppen: Kirchengemeinden,  
die den Schritt des Zusammenwachsens wagen 
wollen.
Broschüre, DIN A 5, 42 Seiten, Düsseldorf 2022
Nur noch online abrufbar:

 www.ekir.de/url/zly

Ökumenekonzeption der Evan
gelischen Kirche im Rheinland 
Grundlagen für die ökumenische 
Arbeit
Bis heute ist die Vielfalt der rheinischen Ge-
meinden groß. In der Evangelischen Kirche im 
Rheinland wurden und werden verschiedene 
theologische Gedanken und Frömmigkeitsfor-
men bedacht und bewegt, es wurde immer 
um eine gemeinsame Identität gerungen. 
Diese Konzeption ist ein verständlicher Leit-
faden, der zum Nachdenken und Diskutieren 
einlädt. 
Boschüre, 40 Seiten, Düsseldorf 2020
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

 http://medienpool.ekir.de/A/Medien-
pool/92515?encoding=UTF-8

Richtlinie zur Ethik in der Seel-
sorgearbeit in der Evangelischen 
Kirche im Rheinland
Seelsorge geschieht überall da, wo  
Menschen ihr Gegenüber in der Funktion 
als Seelsorgerin oder Seelsorger in Anspruch 
nehmen. Auf Grund der besonderen  
Sensibilität seelsorglichen Handelns sind 
ethische Richtlinien erforderlich. Sie haben  
einen präventiven Charakter, um auf  
eventuelle Grenzüberschreitungen im seel-
sorglichen Handeln aufmerksam zu machen 
und sie zu verhindern. Dies gilt sowohl für 
beruflich als auch für ehrenamtlich mit
arbeitende Personen.
Broschüre DIN A4, 8 Seiten, September 2018
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

 www.ekir.de/url/YNJ

Gemeinsame 
Feier der Taufe

Gemeinsame Feier der Taufe
Handreichung für die Taufe von 
Kindern in konfessionsverbinden-
den Familien
Im Erzbistum Paderborn, in der Evangelischen 
Kirche von Westfalen, im Bistum Essen, in der 
Lippischen Landeskirche und der Evangelischen 
Kirche im Rheinland
Broschüre, DIN A5, 66 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.
Bestellungen:  
Abteilung 1 Theologie und Ökumene des 
Landeskirchenamtes der Evangelischen Kirche 
im Rheinland, 
Frau Asakura: 0211-45 62- 252

Was, wenn es funktioniert?  
Erprobungsräume in der EKiR
Die Erprobungsräume dienen als Quelle für 
wertvolle Erkenntnisse aus Innovationspro-
zessen. Der aktuelle Bericht des Begleitfor-
schungsteams legt den Fokus darauf, wie 
Erprobungsräume aus der Innen- und auch der 
Außenperspektive betrachtet werden können.
Broschüre, DIN A5, 32 Seiten, Düsseldorf 

 https://url.ekir.de/auz

IMPRESSUM
Evangelische Kirche im Rheinland
Landeskirchenamt Abteilung 4 Recht und Politik
Dezernat 4.2 Kirchenkreisangelegenheiten
Leitende Dezernentin Antje Hieronimus
Hans-Böckler-Straße 7
40476 Düsseldorf
Telefon 0211 4562-278
Fax 0211 4562-253
E-Mail birgitt.fuelling@ekir-lka.de
www.ekir.de

Download der Broschüre:
www.ekir.de/url/XXXX

Design/Druck:  
Di Raimondo Type & Design,  
www.diraimondo.de

Im Aufsichtsrat – was nun?
Hinweise für Mitglieder  

von Aufsichtsräten in kirchlichen GmbHs und  
anderen privatrechtlichen Organisationsformen

Recycling Offset aus 100% Altpapier
©Evangelische Kirche im Rheinland 2017

Im Aufsichtsrat – was nun?
Sie sind vom Presbyterium Ihrer Kirchengemeinde 
oder dem Kreissynodalvorstand in den Aufsichtsrat 
einer kirchlichen oder diakonischen Einrichtung 
entsandt worden. Welche Rechte und Pflichten 
sind mit der Übernahme eines Aufsichtsratsman-
dats verbunden ? Was wird von Ihnen erwartet? 
Welche Risiken könnten mit der Aufgabe ver-
bunden sein? Darüber informiert kurz und sehr 
anschaulich der vorliegende Leitfaden.
Zielgruppen: Mitglieder von Aufsichtsräten in 
kirchlichen GmbHs und anderen privatrechtlichen 
Organisationsformen
Broschüre, DIN A5, 20 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

Ansprechstelle für den Um-
gang mit Verletzung der sexu-
ellen Selbstbestimmung 
Evangelische Hauptstelle für 
Familien- und Lebensberatung
Das kostenlose Angebot umfasst Ehe-, 
Paar- und Lebensberatung für alle sowie 
Seelsorge, Beratung und Supervision für 
kirchlich Mitarbeitende, Pfarrerinnen 
und Pfarrer. Zugleich ist die Hauptstelle 
in Düsseldorf, für die die Schweigepflicht 
gilt, eine Ansprechstelle für Menschen, 
die von sexuellem Missbrauch in der 
rheinischen Kirche betroffen sind. 
Zielgruppen: Ratsuchende
Flyer, DIN lang, 10,5 x 21 cm, 6 Seiten

 www.ekir.de/ansprechstelle  
und  www.ekir.de/hauptstelle

H A N D R E I C H U N G

Leitfaden für das 
Mitarbeitendengespräch
in der Evangelischen Kirche 
im Rheinland

Zuhören
können

Perspektiven
fi nden

Gaben
erkennen

Zuhören können, Gaben  
erkennen, Perspektiven finden
Der Leitfaden stellt alle wesentlichen 
Informationen zusammen, um strukturierte 
Mitarbeitendengespräche durchzuführen – 
zuhören können, Gaben erkennen, Perspekti-
ven finden.
Zielgruppen: Presbyterien
DIN A4, 2 Hefte im Schuber
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

Mit der Frau, nicht gegen sie
Die Broschüre ist ein Gemeinschaftswerk der 
evangelischen Kirchen im Rheinland, Westfalen 
und Lippe sowie der Diakonie RWL. Seit der 
letzten Auflage 2007 ist die Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung um neue 
Themenfelder und Aufgabenbereiche erweitert 
worden.
Zielgruppen: Seelsorgerinnen und Seelsorger, 
interessierte Personen
Broschüre, DIN A5, 62 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.
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AUS DEM INHALT
3 Beschlusslage
Was die Landessynode 2022
auf den Weg gebracht hat

4 – 9 Gebäudebedarf
Worauf Gemeinden bei ihrer
Planung achten sollten

10 Denkmalschutz
Welche Besonderheiten es 
bei alten Gebäuden gibt

11 – 14 Best Practice
Woran sich Gemeinden
ein Beispiel nehmen können

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
die  Landessynode 
hat im Januar 2022 
die Weichen ge­
stellt und beschlos­
sen, dass die Evan­
gelische Kirche im 
Rheinland bis 2035 
treibhausgasneu­
tral werden soll. 

Gebäude verursa­
chen, neben Mobi­
lität und Beschaf­

fungen, mit mehr als 80 Prozent die meisten 
Treibhausgasemissionen in unserer Landeskir­
che. Sie bieten zugleich den größten Hebel für 
Maßnahmen, um dem Ziel näher zu kommen. 
Mithilfe der Gebäudebedarfsplanung, die für 
alle Ebenen der Landeskirche bis 2027 ver­
pflichtend ist, soll entschieden werden, welche 
Gebäude langfristig für den kirchlichen Betrieb 
erhalten bleiben. Um diese Objekte treibhaus­
gasneutral zu ertüchtigen, ist ein Umstieg auf 
erneuerbare Energien wesentlich. Aber auch 
Energieeffizienz ist Voraussetzung, damit Ener­
giekosten auch zukünftig bezahlbar sind. 

Wie wollen wir in Zukunft Kirche sein? Wel­
che Ressourcen stehen uns zur Verfügung und 
welche Gebäude benötigen wir, um unseren 
Auftrag zu erfüllen? Das sind grundsätzliche 
Fragen, denen wir uns unabhängig vom Ziel 
der Treibhausgasneutralität stellen müssen. In 
diesem Zuge wollen wir auch gesellschaftliche 
Verantwortung übernehmen und einen wirksa­
men Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Es kommen große Herausforderungen auf uns 
zu, die wir nur gemeinsam meistern können. 
Wir sind davon überzeugt, dass uns das gelingt. 
Das Landeskirchenamt steuert den Gesamt­
prozess und hat dafür das Projektmanagement 
„Klima.Gerecht.2035“ eingerichtet. Es bietet 
Kirchenkreisen, die eine leitende Rolle in die­
sem Prozess übernehmen, und Gemeinden 
verschiedene Unterstützungsangebote an, die 
in dieser Sonderausgabe vorgestellt werden. 
Außerdem erhalten Sie eine Orientierungshilfe 
mit guten Beispielen, wie der Weg zur Treib­
hausgasneutralität beschritten werden kann.

Ihr Oberkirchenrat
Henning Boecker

EKiR.info
MAGAZIN FÜR 
DIE MITGLIEDER 
DER PRESBYTERIEN

SONDERAUSGABE | 2023

www.ekir.info  

 

Alles  zum Prozess 
„Klima.Gerecht.2035“
Die rheinische Kirche will bis 
zum Jahr 2035 treibhausgas­
neutral sein. Die Sonderaus ­
gabe von EKiR.info gibt auf  
16 Seiten einen Überblick über 
die  wichtigsten Aspekte dabei. 

KLIMA

Klima.Gerecht.2035
Die rheinische Kirche will treihausgas-
neutral werden. Die Sonderausgabe von 
EKiR.info gibt dazu einen Überblick über 
die wichtigsten Aspekte.

 www.ekir.info

„Wenn ein Fremdling  
bei euch wohnt ...“ 
Kirchenasyl im Raum  
der evangelischen Landeskirchen
In dieser Publikation finden sich wichtige  
Informationen und praxisnahe Hilfestellungen 
zum Thema Kirchenasyl.
Zielgruppen: Presbyterien
Broschüre, Din A 5, 32 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

„Wenn ein Fremdling bei euch wohnt …“

Schulseelsorge. Ein Beitrag  
der Evangelischen Kirche  
zur Schulkultur.  
Werkbuch 1, 2 und 3
Evangelische Schulseelsorge ist in vielen Schu-
len im Schulprogramm verankert. In diesem 
Werkbuch finden sich zahlreiche Projekte, die die 
Arbeit von Schulseelsorger*innen im Lebensraum 
Schule veranschaulichen. Schulseelsorge ist 
konkret, eingebunden in den Schulalltag und sie 
spricht die Sprache der Menschen, für die sie da 
ist.
Werkbuch 1, Broschüre, DIN A4, 72 Seiten, 2019

 www.ekir.de/url/CC7
Werkbuch 2, Broschüre, DIN A4, 54 Seiten, 2022

 www.ekir.de/url/t7M
Werkbuch 3, Broschüre, DIN A4, 76 Seiten, 2023

 www.ekir.de/url/fW3
Preis: Kostenlos, solange Vorrat reicht.

www.ekir.de/url/CC7
www.ekir.de/url/t7M
www.ekir.de/ansprechstelle
http://medienpool.ekir.de/A/Medienpool/92515?encoding=UTF-8
www.ekir.de/hauptstelle
www.ekir.de/url/fW3
https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/Die_richtige_Person_am_richtigen_Platz.pdf
www.ekir.de/url/YNJ
www.ekir.de/url/zly
www.ekir.info
https://url.ekir.de/auz
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Materialdienst (MD) 110
Die regelmäßig erscheinenden Hefte bieten 
aktuelle Informationen, Praxisbeispiele, 
Methoden und Fortbildungen rund um die 
Kirche mit Kindern. 
Zielgruppen: Haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende in der Kirche mit Kindern
DIN A4, 84 Seiten

POLIZEISEELSORGE

Ökumenischer Flyer
Die Arbeit der ökumenischen Polizeiseelsorge 
wird ausführlich beschrieben, über QR-Codes 
werden weitere aktuelle Infos zur Verfügung 
gestellt.
Zielgruppen: Alle an der Polizeiseelsorge 
Interessierte
Flyer, DIN lang, 10,5 x 21 cm
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

DVD „ganz nah dran“
Der 24minütige Film ermöglicht exemplarisch 
Einblicke in die Arbeit von drei rheinischen 
Polizeiseelsorgerinnen und -seelsorgern. Mit 
vielen O-Tönen aus dem polizeilichen Alltag, 
der nie alltäglich ist.
Zielgruppen: ab 16 Jahren
Preis: 5 Euro (ab 5 Exemplaren: 4 Euro)

NOTFALLSEELSORGE

Wenn die Not Worte verschlingt
Dieses Taschenbuch, seit 2012 bereits in 
fünfter Auflage erschienen, ist von und für 
Mitarbeitende in der Notfallseelsorge und 
in der Krisenintervention formuliert. Es 
hilft, sich nach einer Alarmierung auf den 
Einsatz vorzubereiten. Auch Seelsorgerinnen 
und Seelsorger in Gemeinden und anderen 
Tätigkeitsfeldern können vor besonders be-
lastenden seelsorglichen Herausforderungen 
stehen. Die Lektüre kann eine qualifizierte 
Notfallseelsorgeausbildung nicht ersetzen, 
bietet jedoch sensible Handlungsvorschläge 
für Situationen an, in denen Not und Betrof-
fenheit unsere Worte verschlingen  
(inkl. Vorlagen für Rituale und Gebete).
Zielgruppen: Synodale und an der  
Notfallseelsorge Interessierte
Taschenbuch, 161 Seiten
Preis: 15,95 Euro, zzgl. Versandkosten.

Handbuch Notfallseelsorge 
Notfallseelsorge ist Seelsorge in extremen 
Situationen und bietet den Betroffenen,  
Augenzeugen und Angehörigen nach  
Unfällen oder Notsituationen Unterstützung 
an. Als Vorbereitung auf solche Situationen 
ist dieses Handbuch gedacht. Es gibt konkrete 
Handlungsempfehlungen für den Einsatz und 
eröffnet Wege für die Einsatznachsorge.
Zielgruppen: Synodale und an der  
Notfallseelsorge Interessierte
Handbuch, 15,5 x 23 cm, 604 Seiten
Preis: 29 Euro zzgl. Versandkosten.

Handbuch Einsatznachsorge 
Das vorliegende Buch beschreibt in zwei-
ter, völlig neu bearbeiteter und erweiterter 
Auflage den Ansatz des „Critical Incident 
Stress Managements“ (CISM) - der Stress
bearbeitung nach belastenden Ereignissen. 
Ein Konzept für Einsatzkräfte aus Polizei,  
Feuerwehr, Rettungsdienst und Kata
strophenschutz, die für sich selbst und für 
Kollegen die unterschiedlichen Möglichkeiten 
einer ersten psychosozialen Unterstützung 
kennen lernen und vertiefen möchten. Das 
Buch bietet dazu einen umfassenden Einblick 
in die verschiedenene Interventionen der 
Stressbearbeitung.
Jeffrey T. Mitchell / George S. Everly 
Hsrg./Übers.: Joachim Müller-Lange 
Solingen (foedus) 2020
263 Seiten, 2. Auflage

Philia Fenchel  
und die Sache mit der Liebe
Eine Vorlesegeschichte von Maike Siebold. 
Diese Geschichte erklärt das Handeln aus Lie-
be in verschiedenen Bereichen auf fantasie-
volle und kindgerechte Weise. Feinfühlig und 
lebendig erzählt und mit farbenfrohen Illus-
trationen für Vor- und Grundschulkinder und 
alle, die Geschichten über die Liebe mögen.
gebunden, 17,5 × 23,5 cm, 32 Seiten,  
durchgehend farbig, mit Illustrationen  
von Anna Lisicki-Hehn
Erscheint im Januar 2024, bestellbar über  

 www.neukirchener-verlage.de

Philia Fenchel  
und die Sache mit der Liebe
Begleitmaterial zur Jahreslosung 2024  
für die Arbeit mit Kindern
Dieses Praxisbuch lädt ein, den zentralen  
Begriff der Liebe aus der Jahreslosung 
2024 mit Kindern zu entdecken. Dafür er
öffnet es zahlreiche religionspädagogische 
Anknüpfungspunkte. Ziel ist es, Kindern zu 
ermöglichen, über Liebe nachzudenken, sie 
im eigenen Erleben und dem anderer zu 
erkennen und sie als Grunddimension des 
Glaubens zu begreifen. 
kartoniert, 14,5 × 22 cm, 88 Seiten 
Erscheint im Januar 2024, bestellbar über  

 www.neukirchener-verlage.de

Dir kann ich alles sagen, Gott. 
Psalmenübertragungen nicht nur für Kinder. 
Mit allen Psalmen der neuen Perikopen
ordnung. 
Vollständig überarbeitete und ergänzte  
Auflage, Herbst 2022

KIRCHE MIT KINDERN

Stiftung Polizeiseelsorge
Der Flyer informiert über die Arbeit  
der Stiftung Polizeiseelsorge und nennt  
Möglichkeiten der Unterstützung,  
inkl. Fördermitgliedschaft.
Zielgruppen: Alle an der Polizeiseelsorge 
Interessierte
DIN lang, 10,5 x 21 cm
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

Aus der Seele gesprochen
Ein Hörbuch: Polizistinnen und Polizisten 
erzählen in eindrücklichen Geschichten aus 
ihrem Arbeitsalltag. Gelesen von der Schau-
spielerin Tirzah Haase und dem Journalisten 
Jürgen Hoppe.
Preis: 5 Euro (ab 5 Exemplaren: 4 Euro)

AUS DER 
SEELE 
GESPROCHEN

E I N  H Ö R B U C H  A U S  D E M  P O L I Z E I A L L T A G  

2 C D s

SPRECHER: 
Tirzah Haase und 
Jürgen Hoppe

MUSIK: 
Jazzensemble des 
Landespolizei-
orchesters NRW
Ltg.: Hans 
Steinmeier

Herausgeberin:
STIFTUNG 
POLIZEI-
SEELSORGE
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Jürgen Hoppe
Rundfunk- und 
Fernsehjournalist. 
Geboren 1938 in 
Görlitz. 
Politikstudium Heidel-
berg und Wien. Beim 
Südfunk Autor und 
Sprecher. Moderator 
„Schwetzinger Fest-
spiele“. 
Von 1984 bis 1994 
stellv. Leiter WDR-Radio 
Dortmund. Moderator 
des WDR-Fernseh-Ma-
gazins „Fensterplatz“. 
Bis 2003 WDR-Hör-
funk-Korrespondent 
für Justiz und Innen-
politik. 
Sprecher von Hörbü-
chern, Kuratoriums-
mitglied der STIFTUNG 
POLIZEISEELSORGE; 
Helfer beim Aufbau 
von Medien in Kurdis-
tan, Nordirak.

Tirzah Haase
Schauspielerin und 
Sängerin.
Studium an der Staat-
lichen Hochschule für 
Darstellende Künste 
Hamburg; Ausbildung 
an der Musical-Schule 
Hamburg.
Engagements an ver-
schiedenen Theatern 
u.a. am Thaliatheater, 
am Stadttheater Trier 
und am Westfälischen 
Landestheater.
Sprecherin beim 
WDR-Hörfunk und 
Ansagerin beim WDR-
Fernsehen.
Bekannt auch durch 
Fernsehrollen und 
TV-Auftritte, u.a.  in 
populären Serien wie 
„Das Traumschiff“, 
„Der große Bellheim“, 
„Verbotene Liebe“ und 
„Unter Uns“.

Hans Steinmeier
*1969, Big Band- und 
Jazzensembleleiter des 
LPO NRW, Dipl. Kompo-
nist/Arrangeur und Dipl. 
Gitarrist, 
Studium an der Folk-
wang-Hochschule Essen, 
zweifacher Stipendiat 
des Berklee College of 
Music in Boston, Träger 
des Dortmunder Kultur-
förderpreises 2000 und 
Komponist zahlreicher 
Theatermusiken und 
Musicals. 
Dozent an der C.v.O.-
Univ. Oldenburg und an 
der Glen Buschmann 
Jazzakademie Dortmund.

Volker Uhl
Kriminalhauptkommis-
sar, Initiator des Inter-
nets „Polizei-Poeten“. 
Herausgeber der bei-
den hier in Ausschnit-
ten gelesenen und im 
PIPER Verlag erschienen-
en Bücher mit authen-
tischen Polizeigeschich-
ten. Stellvertretender 
Fachkoordinator für 
Konfl ikthandhabung 
und Krisenmanage-
ment an der Akademie 
der Polizei in Baden-
Württemberg. 
Weitere Informationen 
unter www. 
polizei-poeten.de
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Bestellungen für den Bereich Kirche mit Kindern:
E-Mail:  kigo@ekir.de

Bestellungen für die Polizeiseelsorge  
und die Notfallseelsorge:
Sabine vom Bey
Telefon: 0202 2820350
E-Mail:  sabine.vom_bey@ekir.de

LOBBYISTIN DER 
GOTT-OFFENHEIT 
ZUM ÖFFENTLICHEN AUFTRAG UND 
AUFTRETEN EINER MINDERHEITSKIRCHE

Lobbyistin der GOTT-Offenheit 
Zum öffentlichen Auftrag  
und Auftreten einer  
Minderheitskirche
Die Evangelische Kirche im Rheinland will  
sich vom Selbstverständnis als „Volkskirche“ 
verabschieden und neu definieren. Dies ist  
ein zentrales Anliegen des Impulspapiers 
„Lobbyistin der GOTT-Offenheit“ des  
Ständigen Theologischen Ausschusses. Die 
Landessynode 2021 hat es als Diskussions-
beitrag zur Zukunft der rheinischen Kirche 
begrüßt.
Zielgruppen: alle, die an der Friedensthematik 
interessiert sind 
DIN A 5, 32 Seiten
Nur online erhältlich.

 www.ekir.de/url/Cs7

Willkommen  
in der Evangelischen Kirche  
Kirchenführer  
in arabischer Sprache  
Kirchenführer  
in englischer Sprache
Die beiden Broschüren informieren über das, 
was Menschen in Kirchen sehen und erleben. 
Sie erklären den Raum und das, was zu sehen 
ist, in seiner Bedeutung für den evangeli-
schen Glauben. Was erfahren Menschen in 
einer Kirche? Diese Informationen richten 
sich nicht nur an Christinnen und Christen, 
sondern auch an Menschen, die nicht mit 
dem christlichen Glauben vertraut sind.
Broschüre DIN A 6, 36 Seiten
Preis: Kostenlos, solange der Vorrat reicht.

Welcome to the 
Evangelical Church

Church Guidebook

Willkommen in der 
Evangelischen Kirche 

Kirchenführer auf EnglischKirchenführer auf Englisch

3

Willkommen in der 

Evangelischen Kirche 

دليل زيارة الكنيسة

 مرحبا بكم

في الكنيسة الإنجيلية

بمنطقة الراين

Kirchenführer auf Arabisch

Kirchenführer auf Arabisch

DEBATTE

Das Themenheft zum Mitreden
Zielgruppen: Multiplikatoren und  
Interessierte in den Gemeinden
Magazin 22 x 28,3 cm
Preis: Kostenlos

https://neukirchener-verlage.de/
https://neukirchener-verlage.de/
www.ekir.de/url/Cs7
mailto:kigo@ekir.de
mailto:sabine.vom_bey@ekir.de
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Studienbegleitprogramm 
(STUBE)
In Kooperation mit „Brot für die Welt“ bieten 
die Evangelischen Studierendengemeinden 
spezielle Programme für Studierende aus 
sogenannten Entwicklungsländern an.
Zielgruppen: Pfarrer*innen  
und Studierende an den Hochschulorten
Für das Rheinland steht das Programm  
zum Download bereit unter:  

 www.stube-rheinland.de  
 www.stube-info.de

Handbuch 
Studierendenseelsorge
Gemeinden – Präsenz an der 
Hochschule – Perspektiven
Studierendengemeinden sind Gemeinden 
auf Zeit. Das Handbuch beschreibt die 
vielfältigen Lebensäußerungen der evangeli-
schen Hochschularbeit. In den vier Haupt-
teilen Grundlagen – Arbeitsfelder – Themen 
– Perspektiven werden neben historischen, 
theologischen und juristischen Einblicken die 
aktuellen Chancen und Herausforderungen 
dieses kirchlichen Arbeitsbereichs aufgezeigt. 
Dazu zählen u. a. Beiträge zur Partizipation 
und Leitung, zur Hochschule als Handlungs-
raum, Seelsorge, Gestaltung geistlichen 
Lebens, zu Ökumene und interreligiösem 
Dialog, Internationalität sowie Einblicken in 
die praktische Gemeindearbeit.
Herausgegeben von Corinna Hirschberg, 
Matthias Freudenberg und Uwe-Karsten 
Plisch
472 Seiten, mit 11 Abb., kartoniert, 50 Euro
ISBN: 978-3-525-63409-7
Verlag: Vandenhoeck & Ruprecht 2021
Auch als e-book erhältlich.

Kirchliche Begleitung  
Studierende Lehramt  
Evangelische Theologie
Das Arbeitsfeld der kirchlichen Begleitung 
von Lehramtsstudierenden im Fach Evan-
gelische Theologie hat in den vergangenen 
Jahren in den Gliedkirchen der Evangelischen 
Kirche Deutschland (EKD) verstärkt Aufmerk-
samkeit und Bedeutung erhalten. Wer sich 
das Arbeitsfeld erschließen möchte, findet 
hier erstmals leichten Zugang zu relevanten 
Fragestellungen, Themen und Akteur*innen. 
In der EKiR ist das Arbeitsfeld in den Evange-
lischen Studierendengemeinden verankert. 
Claudia Andrews, Thomas Böhme (Hg.)
Münster (Comenius Institut) 2020
146 S., 8,00 Euro
Bestellung über:  www.comenius.de/shop 

Hüters Turmzimmer: Cartoons 
zum kirchlichen Zeitgeschehen
E-Book, ePUB, 7,0 MB
Michael Hüter begleitet mit seinen Cartoons 
das kirchliche Zeitgeschehen auf der Website 
der Evangelischen Kirche im Rheinland. 
Michael Hüters Zeichnungen merkt man an, 
wie die biblische Botschaft in aktuellen Be-
zügen neue Geltung erhält. Natürlich über-
treibt er, spitzt zu, hinterfragt Altbewährtes, 
aber es geht um einen konstruktiven Dialog. 
Michael Hüter beschreibt sich selbst als 
„Karikaturist, Cartoonist und Illustrator. Und 
noch mehr.“ Er ist auch Theologe, hat das 
Zeichnen aber zu seinem Beruf gemacht. Mit 
diesen Zeichnungen wird er auch zum Predi-
ger, ohne Kanzel, mit dem Zeichenstift.
Ralf Peter Reimann (Hrsg.)
Preis: 0,99 Euro
DRM: kein Kopierschutz
ISBN-13: 978-3-7448-8798-4
Verlag: Books on Demand
Achtung: Bestellung nur über Google books, 
amazon Kindle Edition, möglich!

Kirchliche Arbeitsfelder

So sind wir!

Empfehlungen für die Kirchenkollekten im Jahre 2024

Kollektenumschläge und Online-Kollekte 

Was bleibt

Ihre Kirchensteuer – Wofür geben wir sie aus?

Wanderausstellung: Was bleibt

Musik macht’s möglich
Seelsorge im Kontext von Organspende  
und Organtransplantation

Sexualpädagogik im Blick

Schutzkonzepte praktisch 2021

Die Zeit heilt keineswegs alle Wunden
– vergriffen, Neuauflage ist geplant!

Wanderausstellung: Reformatorinnen. Seit 1517

Frauengeschichte(n)

Wanderausstellung: Pionierinnen im Pfarramt

Durch(b)lick Jugendpartizipation

Jugend will mitgestalten

Gleichstellungsatlas 2022

Kirche kompakt

Zehn 14

Willkommen! Eine Informationsbroschüre

Kirche kommuniziert

Diversity Check

 

Anzahl	 Titel Anzahl	 Titel
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Was, wenn es funktioniert? 
Erprobungsräume in der EKiR

Ökumenekonzeption  
der Evangelischen Kirche im Rheinland

Richtlinie zur Ethik in der Seelsorgearbeit in der EKiR

Gemeinsame Feier der Taufe

Willkommen in der Evangelischen Kirche (englisch)

Willkommen in der Evangelischen Kirche (arabisch)

Lobbyistin der GOTT-Offenheit

Weitere kirchliche Aufgaben 

EVANGELISCHE STUDIERENDENGEMEINDEN 
IM RHEINLAND 

Semesterprogramme der  
Evangelischen Studierenden
gemeinden im Rheinland
In Kooperation mit den ehrenamtlich Mit
arbeitenden werden in jedem Semester 
Veranstaltungsprogramme entwickelt, mit 
denen Studierende eingeladen werden.  
Die Programme bilden die Vielfalt in den 
Evangelischen Studierendengemeinden und 
die ortsspezifischen Strukturen ab.
Zielgruppen: Pfarrer*innen  
und Studierende an den Hochschulorten
Format: unterschiedlich

Klimaschutz in unserer Gemeinde

Photovoltaik (aktualisierte Fassung)

Nachhaltige Mobilität

Glockenberatung

Orgelberatung

Bauberatung

Architekturpreis 2023

Ansprechstelle für den Umgang mit Verletzung  
der sexuellen Selbstbestimmung; Evangelische  
Hauptstelle für Familien- und Lebensberatung

Mit der Frau, nicht gegen sie

Zuhören können, Gaben erkennen, Perspektiven finden

Klima.Gerecht.2035

Im Aufsichtsrat – was nun?

Fusion von Kirchengemeinden

Arbeitshilfe zur regionalen Zusammenarbeit 
von Kirchengemeinden

Schulseelsorge. Werkbuch 1

Schulseelsorge. Werkbuch 2

Schulseelsorge. Werkbuch 3

Die richtige Person am richtigen Platz

„Wenn ein Fremdling bei euch wohnt“ – Kirchenasyl

Edition Notfallseelsorge:
„Hanna und der Unfall“
Notfallseelsorge-Information für Kinder:
Hanna ist Zeugin eines schweren Unfalls  
geworden. Nun ist sie ganz durcheinander. 
Das Buch erzählt, was Hanna nach dem Un-
fall alles erlebt. Ergänzt wird die Geschichte 
durch Tipps für Eltern, deren Kind eine Not-
fallsituation erlebt hat.
Zielgruppen: Synodale und an der  
Notfallseelsorge Interessierte
Minibüchlein, 11,5 x 11,5 cm, 32 Seiten
Preis: 1,20 Euro, zzgl. Versandkosten.

Edition Notfallseelsorge: 
„Papa ist tot“
Das Buch zeigt, wie es Moritz nach der Nach-
richt von Papas Tod geht und was ihm hilft. 
Ergänzt wird die Geschichte durch Anregun-
gen für Erwachsene, die ein Kind nach dem 
Tod eines nahen Angehörigen begleiten.
Zielgruppen: Synodale und an der  
Notfallseelsorge Interessierte
Minibüchlein, 11,5 x 11,5 cm, 32 Seiten
Preis: 1,20 Euro, zzgl. Versandkosten.

Andrij ist in Sicherheit
Ein Bilderbuch für Kinder aus der Ukraine
Im Onlineshop kostenfrei bestellbar: 

 https://www.nfs-webshop.de
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Adresse 	Evangelische Kirche im Rheinland, Landeskirchenamt 
Stabsstelle Kommunikation und Medien  
Hans-Böckler-Straße 7, 40476 Düsseldorf

Telefon	 0211 4562-373 
E-Mail	  hannah.beelmann@ekir.de
Download unter:  www.ekir.de/url/ksb

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

Anzahl	 Titel Anzahl	 Titel

Wenn die Not Worte verschlingt 
Taschenbuch, 15,95 Euro zzgl. Versandkosten

Handbuch Notfallseelsorge 
29 Euro zzgl. Versandkosten

Handbuch Einsatznachsorge 

Edition Notfallseelsorge: „Hanna und der Unfall“
1,20 Euro zzgl. Versandkosten

Edition Notfallseelsorge: „Papa ist tot“
1,20 Euro zzgl. Versandkosten

Edition Notfallseelsorge „Andrij in Sicherheit“
kostenfrei bestellbar

 

Notfallseelsorge

Semesterprogramme der Evangelischen  
Studierendengemeinden im Rheinland

 Aachen                         Bonn                Düsseldorf   
 Duisburg/Essen         Koblenz           Köln
 Saarbrücken                Trier                  Wuppertal

STUBE-Flyer

Handbuch Studierendenseelsorge, 50 Euro

Kirchliche Begleitung, Studierende Lehramt,  
Evangelische Theologie, 8 Euro

Evangelische Studierendengemeinden im Rheinland

Polizeiseelsorge

Ökumenischer Flyer

Stiftung Polizeiseelsorge
DVD „ganz nah dran“

Hörbuch „Aus der Seele gesprochen“

Wanderausstellungen:

Terminabsprachen bitte 

mit den Abteilungen  

treffen – rechtzeitig!

Dir kann ich alles sagen, Gott.

_____

_____

Philia Fenchel und die Sache mit der Liebe

Vorlesegeschichte

Begleitmaterial zur Jahreslosung 2024

Materialdienst (MD) 110

Kirche mit Kindern

debatte – das Themenheft zum Mitreden
 Muslime in Deutschland   
 Inklusion
 Rechtsextremismus

Debatte

Bestellungen für den Bereich Kirche mit Kindern:
E-Mail:  kigo@ekir.de

Bestellungen für die Polizeiseelsorge und die Notfallseelsorge:
Sabine vom Bey
Telefon: 0202 2820350
E-Mail:  sabine.vom_bey@ekir.de

mailto:hannah.beelmann@ekir.de
https://url.ekir.de/ksb
mailto:kigo@ekir.de
mailto:sabine.vom_bey@ekir.de
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